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Einleitung 

Der Einsatz von Batterie-Energiespeichersystemen (BESS) zur Erbringung von Primärregelleistung hat 

insbesondere in Deutschland in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung gewonnen [1]. Auch in 

Österreich sind in den letzten Jahren einige solcher Anlagen in Betrieb genommen worden [2,3]. 

Aufgrund der steigenden Anzahl von Teilnehmern am Markt für Primärregelleistung konnte in den 

letzten Jahren jedoch ein Abwärtstrend der erzielbaren Erlöse beobachtet werden [4]. Trotz sinkender 

Preise für Li-Ionen Batteriezellen, welche heute überwiegend in BESS eingesetzt werden, ist die 

Wirtschaftlichkeit von neuen Anlagen dadurch gefährdet. Die Investitionskosten für BESS sind 

insbesondere durch die strengen regulatorischen Rahmenbedingungen [5,6], welche für 

speicherbegrenzte Anlagen zur Teilnahme am Markt für Primärregelleistung herrschen, definiert. Eine 

Kopplung eines BESS mit einem thermischen Energiespeichersystem (TESS), welches durch eine 

Power-to-Heat Anlage gespeist wird, in Form eines hybriden Energiespeichersystems (HESS) bietet die 

Möglichkeit die Investitionskosten des BESS zu reduzieren und gleichzeitig sämtliche regulatorischen 

Rahmenbedingungen einhalten zu können. Solch ein HESS wurde in jüngster Vergangenheit bereits in 

Deutschland in Betrieb genommen [7]. Im Projekt SEKOHS Theiß (Sektorkoppelnder Hybridspeicher 

Theiß), welches sich aus einem Demonstrationsprojekt und einem zugehörigen Forschungsprojekt 

zusammensetzt, wird erstmals solch ein HESS in Österreich in Betrieb genommen und wissenschaftlich 

untersucht.  

Methodik 

Das geplante HESS im Projekt SEKOHS Theiß baut auf bestehende Komponenten im Kraftwerk Theiß 

auf. Dabei bildet der bestehende Fernwärmespeicher mit einem Volumen von 50.000 m3 das TESS (mit 

1650 MWh), welches unter anderem (neben einer Ladung aus dem laufenden GuD-Betrieb, im 

Stillstandsbetrieb aus einem Gasheizkessel oder mit einer neuen Biomasse-KWK-Anlage) mit einer 

bestehenden Power-to-Heat Anlage mit einer Leistung von bis zu 5 MW beladen werden kann. Das 

TESS wird mit einem neu anzuschaffenden BESS gekoppelt, welche zusammen jenes HESS bilden, 

mit welchem die Teilnahme am Primär- sowie am Sekundärregelleistungsmarkt mit einer Leistung von 

bis zu 5 MW geplant ist. Neben dem BESS wird eine Photovoltaik (PV-) Anlage mit einer Leistung von 

3,43 MWp neu errichtet, welche im Idealfall zur (Nach-)ladung des HESS eingesetzt werden kann. 

Sämtliche Komponenten sind in Abbildung 1 dargestellt. Im Forschungsprojekt werden neben einer 

Prognose der PV-Leistung, die Betriebsweise des HESS, die Dimensionierung des BESS auf Basis 

regulatorischer Rahmenbedingungen, unterschiedliche Use Cases zum Einsatz des HESS, und eine 

Optimierung der Fahrweise des Fernwärmespeichers im Fernwärmenetz betrachtet.  

Ergebnisse 

Der vorliegende Beitrag konzentriert sich insbesondere auf die Dimensionierung des BESS und die 

geplante Herangehensweise bei der Optimierung des Fernwärmespeichers. Zur Dimensionierung des 

BESS sind insbesondere die regulatorischen Rahmenbedingungen auf ENTSO-E Ebene [5,6] 
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ausschlaggebend, welche derzeit teilweise noch in Diskussion sind. Dazu wird im vorliegenden Beitrag 

ein aktueller Stand zusammengefasst und auf die Ergebnisse einer optimalen Dimensionierung des 

BESS eingegangen. Aufgrund des begrenzten Energieinhalts des BESS ist ein geeignetes 

Lademanagement, dessen Umsetzung ebenfalls durch regulatorische Rahmenbedingungen 

eingeschränkt ist, unumgänglich. Im vorliegenden Beitrag werden neben einer Umsetzung solch eines 

Lademanagements die Besonderheiten einer Präqualifikation solch eines HESS zusammengefasst. 

Für die geplante Optimierung der Fahrweise des Fernwärmespeichers werden im vorliegenden Beitrag 

die angedachten Use Cases beschrieben und auf die Herangehensweise zur Optimierung dieser Use 

Cases eingegangen.  

 
Abbildung 1: Blockschaltbild des sektorkoppelnden Hybridspeichers 

Das Projekt „SEKOHS Theiß“ wird aus Mitteln des Klima- und 

Energiefonds gefördert und im Rahmen der FTI-Initiative 

„Vorzeigeregion Energie“ durchgeführt. 
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